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Willkommen zur 34. Vortragsveranstaltung ! 
 
Die 34. Vortragsveranstaltung widmet sich turnusgemäß den Hochtemperaturwerk-
stoffen. Die 700-Grad-Technologie bleibt ein Schlüssel zum Erreichen noch höherer 
Wirkungsgrade fossil befeuerter Kraftwerke. Das Werkstoff- und Bauteilverhalten 
wird weiterhin intensiv untersucht. Natürlich bleiben die ferritisch-martensitischen 
Stähle im Fokus des Interesses, auch wenn sie bei dieser Veranstaltung „nur“ durch 
einen Vortrag zu einem neuen borlegierten Stahl repräsentiert werden. 
Neue oder verbesserte Legierungskonzepte für austenitische Stähle und Nickelbasis-
Legierungen und deren Langzeiteigenschaften sind ein Gegenstand der Betrachtun-
gen. Metallurgische Aspekte wie der Einfluss von Bor werden dabei näher betrachtet. 
Für die Verarbeitung von großer Bedeutung ist die Reaktion der Werkstoffe auf eine 
Kaltverformung, wie sie beim Biegen von Kesselrohren auftritt. Die schweißtechni-
sche Verarbeitung ist von hoher Bedeutung und wird nach wie vor intensiv in den 
deutschen Arbeitsgemeinschaften untersucht. Ein Ergebnis sind abgesicherte 
Schweißminderungsfaktoren, die für den Konstrukteur von besonderem Interesse 
sind. Verbundene Phänomene wie das Strain Age Cracking werden hier betrachtet. 
Die zyklische Fahrweise der heutigen Kraftwerke nimmt immer weiter zu. Dies führt 
zu hohen, komplexen Beanspruchungen der eingesetzten Bauteile. Zur Beschrei-
bung des Werkstoff- und Bauteilverhalten genügt nicht mehr allein die Betrachtung 
der Ermüdungs- und Kriechermüdungsbeanspruchung, die in den vergangenen 
Jahrzehnten intensiv untersucht wurde, sondern sie muss um thermomechanische 
Beanspruchung erweitert werden. Die Ergebnisse entsprechender Forschungsvor-
haben werden vorgestellt. Im Hinblick auf die Schädigungsentwicklung wird der Ein-
fluss von Fehlstellen näher betrachtet. 
Abgerundet wird das Veranstaltungsprogramm durch einen historischen Beitrag zur 
erfolgreichen Arbeit der Projektgruppen W9 und W10, die sich nunmehr seit rund vier 
Jahrzehnten der Lebensdauer unter veränderlicher Beanspruchung verschrieben 
haben. Die Ergebnisse haben hohe Relevanz für die industrielle Praxis. 
An dieser Stelle soll einmal auf die besondere Bedeutung der Arbeit in den deut-
schen Arbeitsgemeinschaften hingewiesen werden. Hier arbeiten Werkstoffhersteller, 
-verarbeiter, Energiemaschinenhersteller und Energieversorger eng zusammen. Dies 
hat sich in den vergangenen sechs Jahrzehnten bewährt und findet auch im Ausland 
hohe Anerkennung. Die Langzeitprüfungen und Auswertungen an neuen Werkstoffen 
werden natürlich fortgesetzt. 
Auch die aktuell eingesetzten Kraftwerkswerkstoffe werden weiter intensiv untersucht. 
Nur durch vertrauensvolle Gemeinschaftsarbeit unter Einbeziehung aller Beteiligten 
können beispielsweise die besonderen Anforderungen bei der Verarbeitung dieser 
Werkstoffe zur Zufriedenheit aller gelöst werden. 
In diesem Sinne wünsche ich den Arbeitsgemeinschaften auch in Zukunft eine enge 
Verzahnung von Forschung und Praxis und eine weitere erfolgreiche Tätigkeit. 
 
Stahlinstitut VDEh 
Dr. Ingo Steller 
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